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Niederschrift über  
die 8. Sitzung des Ausschusses für Prävention, Brand- und 

Katastrophenschutz am 9. September 2021 
Sitzungsraum: THW Ortsverband Stralsund, Am Alten Marienehafen 1, 18439 Stralsund,  

Sitzungsdauer: 17:00 - 19:03 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 Vorsitzender 
 Herr Christian Griwahn    

 Kreistagsmitglied 
 Herr Wolfgang Meyer    
 Herr Gerd Scharmberg    
 Herr Dario Seifert    

 Sachkundige Einwohner/-in 
 Herr Dirk Ewert    
 Herr Ingo Trusheim    

 Stellvertreter/-in 
 Herr Andre Meißner  Vertretung für Herrn Alexander 

Benkert  
 Herr Werner Willmes  Vertretung für Herrn Dirk Nie-

haus  

 Von der Verwaltung 
 Herr Markus Zimmermann   FDL 31 
 Herr Enrico Koch  SB Katastrophenschutz 
 Herr Thomas Mülling  Leiter THW  

 Ortsverband Stralsund 
 Herr Arnold Lange  THW Ortsverband Stralsund 
 Herr Marcus Hanusch  Protokollführung 
 

Es fehlen: 

 Kreistagsmitglied 
 Herr Michael Adomeit  unentschuldigt  
 Herr Alexander Benkert  entschuldigt  
 Herr Stefan Giese  unentschuldigt  
 Herr Benjamin Heinke  entschuldigt  
 Herr Dirk Leistner  entschuldigt  
 Herr Dirk Niehaus  entschuldigt  

 Sachkundige Einwohner/-in 
 Herr Ingolf Dinse  entschuldigt  
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 Herr Manfred Keller  unentschuldigt  
 Frau Christiane Müller  unentschuldigt  
 

Tagesordnung 

- Öffentlicher Teil - 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit 

 

 2. Einwohnerfragestunde  

 3. Bestätigung der Tagesordnung  

 4. Bestätigung der Niederschrift vom 29. Juli 2021  

 5. Vergabe der Pauschalzuweisung aus der Feuerschutzsteuer 2021 BV/3/0272 

 6. Vorstellung des THW, Regionalstelle Stralsund, mit dem Schwer-
punkt Wassergefahrenabwehr 

 

 7. Zuständigkeiten und Aufgaben des Katastrophenschutzes des Land-
kreises Vorpommern-Rügen, Beispiel "Blackout" 

 

 8. Anfragen  

 9. Mitteilungen  

 

Sitzungsergebnis 

- Im öffentlichen Teil - 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 
   
Herr Griwahn eröffnet die 8. Sitzung des Ausschusses für Prävention, Brand- und 
Katastrophenschutz und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass ordnungsgemäß 
geladen wurde und 8 von 15 Mitgliedern anwesend sind. Damit stellt Herr Griwahn 
die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 2. Einwohnerfragestunde 

 
   
Einwohneranfragen werden nicht gestellt. 

 

 3. Bestätigung der Tagesordnung 

 
   
Änderungen oder Anmerkungen zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen. 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig bestätigt 
Dafür: 8 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 

 4. Bestätigung der Niederschrift vom 29. Juli 2021 

 
   
Herr Scharmberg merkt an, dass er zur Beschlussvorlage stellvertretender Kreis-
wehrführer einen Redebeitrag gehabt habe. 
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Weitere Anmerkungen werden nicht vorgetragen. 
 
Herr Griwahn bittet um Abstimmung der Niederschrift. 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig mit zwei Enthaltungen bestätigt 
Dafür: 6 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 2 

  

5. 

 

Vergabe der Pauschalzuweisung aus der Feuerschutzsteuer 2021 
Vorlage: BV/3/0272 

 
 
 
Herr Zimmermann begründet die eingebrachte Beschlussvorlage. 
 
Herr Scharmberg merkt an, dass der Ausschuss darüber informiert werden müsse, 
wie die entsprechenden finanziellen Mittel der Feuerschutzsteuer im Landkreis Vor-
pommern-Rügen tatsächlich verwendet werden würden. Es solle eine genaue Be-
zeichnung darüber erfolgen, ob es sich um eine Neu- oder Ersatzbeschaffung hande-
le. 
 
Herr Zimmermann sagt, dass die Vergabe nach Abstimmung mit dem Kreisfeuer-
wehrverband und dem Landkreis Vorpommern-Rügen erfolge. Bei der in der Anlage 
zur Beschlussvorlage aufgeführten Fahrzeugen mit Drehleitern handele es sich um 
Ersatzbeschaffungen. Bei der Beschaffung von Fahrzeugen mit Drehleitern seien 
auch andere Fördertöpfe durch die Antragssteller zu berücksichtigen. 
 
Herr Scharmberg ergänzt, dass dies lediglich ein Hinweis sein solle. Er gebe zu be-
denken, dass die Brandschutzbedarfspläne nicht durch die Verwaltung oder den Aus-
schuss für Prävention, Brand- und Katastrophenschutz geändert werden könnten. Die 
Fahrzeuge mit Drehleitern würden nicht in allen Fällen für den bestimmten Zweck 
eingesetzt werden. 
 
Herr Griwahn sagt, dass es gewisse Gemeinden gebe, die Fahrzeuge mit Drehleiten 
benötigen würden. In allen anderen Gemeinden sehe er es als sinnvoll an, dass sich 
die Gemeinden untereinander bezüglich einer Beschaffung absprechen. 
 
Kein weiterer Wortbeitrag.  

 

 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt die Vergabe der Feuerschutzsteuermittel 
des Jahres 2021 entsprechend der in der Begründung vom Fachgebiet Rettungs-
dienst, Brand- und Katastrophenschutz im Zusammenwirken mit der Kreiswehrfüh-
rung des Landkreises Vorpommern-Rügen aufgeführten Vergabeliste. 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig mit sechs Enthaltungen zugestimmt 
Dafür: 2 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 6 
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6. 

 

Vorstellung des THW, Regionalstelle Stralsund, mit dem Schwerpunkt Wasserge-
fahrenabwehr 

 
   
Herr Lange, Gruppenführer Ortung des THW Ortsverbandes Stralsund, hält eine Prä-
sentation zu den Aufgaben des THW. 
 
Die Präsentation liegt der Niederschrift als Anlage bei. 
 
Herr Willmes erfragt, ob es Schwachpunkte und Verbesserungenwünsche gebe. 
 
Herr Lange informiert, dass die Akzeptanz der Arbeitgeber bezüglich einer Freistel-
lung zurückgehe. Außerdem sei die Anzahl der freiwilligen Helfer in den letzten Jah-
ren gesunken. 
 
Herr Scharmberg ergänzt, dass die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Hilfs-
organisationen wichtig sei. Jedoch sehe er auch einen Rückgang der Zusammenar-
beit, welche wichtig für die Kommunikation zwischen den Hilfskräften sei. 
 
Herr Lange führt an, dass dies coronabedingt sei. Grundsätzlich würden mit den 
Freiwilligen Feuerwehren Ausbildungen durchgeführt werden. 
 
Herr Mülling, Leiter des THW Ortsverbandes Stralsund, merkt an, dass auf Orts- 
bzw. Gemeindeebene die Zusammenarbeit mit den Hilfsorganisationen sehr gut 
funktioniere. Weiter sei zu bemerken, dass durch die Änderung des THW-Gesetzes 
(THWG) verstärkt auf die Ressourcen des THW zurückgegriffen werde. 
 
Herr Meißner erfragt, wie die Alarmierung bei einem Ernstfall, z. B. Dammbruch, 
beim Borgwallsee, ablaufen würde. 
 
Herr Lange erklärt, dass nach er Alarmierung durch die Leitstelle die entsprechen-
den Einsatzkräfte koordiniert und entsprechende Sandvorräte vorbereitet werden 
würden. 
 
Herr Zimmermann ergänzt, dass grundsätzlich immer die örtlich zuständige Ord-
nungsbehörde zuständig sei. Diese würde im Ernstfall die entsprechenden Hilfskräfte 
anfordern. 
 
Herr Scharmberg führt an, dass in seiner Gemeinde entsprechende Sandvorräte vor-
gehalten werden würden. Er habe das Gefühl, dass die Zusammenarbeit der einzel-
nen Hilfskräfte verbessert werden müsse. Es müsse der Bevölkerung bewusst ge-
macht werden, dass es immer mehr Freiwillige als Berufsfeuerwehren geben werde 
und müsse. Die Zusammenarbeit zwischen diese beiden Feuerwehren funktioniere 
problemlos. 
 
Herr Mülling sagt, dass dieses Bewusstsein bereits den Kindern in der Schule vermit-
teln werden müsse. 
 
Herr Scharmberg merkt an, dass es dazu bereits einen Kreistagsbeschluss gebe. 
 
Herr Griwahn bedankt sich bei Herrn Lange und Herrn Mülling für die Vorstellung 
der Aufgaben des THW. Kein weiterer Wortbeitrag. 
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 7. Zuständigkeiten und Aufgaben des Katastrophenschutzes des Landkreises Vor-
pommern-Rügen, Beispiel "Blackout" 

 
   
Herr Koch stellt die Aufgaben des Katastrophenschutzes des Landkreises Vorpom-
mern-Rügen am Beispiel „Blackout“ vor. 
 
Die Präsentation liegt der Niederschrift als Anlage bei. 
 
Herr Mülling weist daraufhin, dass es im Ernstfall keine Regelungen getroffen seien, 
wie welche Ressourcen verteilt werden würden. Ein Ausfall der Telekommunikation 
stelle ein großes Problem bei der Alarmierung der Einsatzkräfte dar. 
 
Herr Zimmermann merkt an, dass die Bevölkerung über die möglich gefahren auf-
geklärt werden müsse. Dies sollte auch in den einzelnen Gemeinden erfolgen. 
 
Kein weiterer Wortbeitrag. 

 

 8. Anfragen 

 
   
Herr Griwahn informiert, dass die eingereichte Anfrage von Herrn Trusheim schrift-
lich durch die Verwaltung beantwortet werde. 
 
Weitere Anfragen gibt es nicht. 

 

 9. Mitteilungen 

 
   
Herr Griwahn teilt mit, dass die nächste Sitzung am 4. November 2021 mit dem 
Thema „Bericht über die aktuelle Lage der Tierseuchensituation im Landkreis Vor-
pommern-Rügen, Gast Frau Dr. Lange“ stattfinden werde. 
 
Herr Zimmermann informiert kurz über die Umwandlung der Impfstrukturen im 
Landkreis Vorpommern-Rügen. 
 
Herr Griwahn bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 19:03 
Uhr. 

 
 

21. Sep. 2021, gez. C. Griwahn       21. Sep. 2021, M. Hanusch 

____________________________ 
Datum, Unterschrift  

____________________________ 
Datum, Unterschrift  

Christian Griwahn 
Ausschussvorsitzender 

Marcus Hanusch 
Protokollführer 
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